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;AIM - Akademie für internationales Mobilitäts-, Sport- und Tourismus
Management e. V." 

Satzung 

§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 

(1) Der Name des Vereins lautet .AIM -Akademie für internationales Mobilitäts-, Sport- und

Tourismus-Management e. V.'. Er soll in das Vereinsregister eingetragen werden. Nach der 

Eintragung führt er den Namenszusatz .e.V." 

(2) Er hat seinen Sitz in Saarbrücken. 

(3) Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. 

§ 2 Zweck des Vereins 

(1) Die AIM -Akademie für internationales Mobilitäts-, Sport- und Tourismus

Management e. V. mit Sitz in Saarbrücken verfolgt ausschließlich und unmittelbar 

gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der 

Abgabenordnung. 

(2) Zweck der Körperschaft ist die Förderung von Wissenschaft und Forschung in den

Bereichen Mobilitäts-, Sport- und Tourismus-Management. Insbesondere die 

Vermögensverwaltung für studentische Projekte und die Verwaltung von 

Vermögensgegenständen des Studiengangs sollen effizient organisiert werden. 

(3) Ebenso verfolgt der Verein den Zweck die Erziehung, Volks- und Berufsbildung in

den Bereichen Mobilitäts-, Sport- und Tourismus-Management zu verbessern. 

Insbesondere sollen Jugendliche und Studierende in den Bereichen Sport, Tourismus 

und Mobilität gefördert werden. 

( 4) Weiterhin soll der Umweltschutz gefördert werden, indem die Bereiche Mobilität,

Sport und Tourismus umweltfreundlich gestaltet werden. Hierfür werden die Ansätze 

von nachhaltigem Mobilitäts-, Sport- und Tourismus-Management weiterentwickelt 

und gefördert - regional, national und international. 

(5) Zusätzlich verfolgt der Verein den Zweck, den Sport zu fördern. 

(6) Die Satzungszwecke werden verwirklicht insbesondere durch

a) die Durchführung von wissenschaftlichen Veranstaltungen (Meetings, Conferences,

lncentives und Events mit Bezug zum Mobilitäts-, Sport- und Tourismus

Management)

b) die Vergabe oder Unterstützung von Forschungsvorhaben und

Forschungsaufträgen mit Bezug zum Mobilitäts-, Sport- und Tourismus-

Management (z. B. studentische Projekte, Abschlussarbeiten, Prämierung von 

hervorragenden Leistungen in Studium und Forschung, Veröffentlichung von 

Publikationen in einer Vvissenschaftlichen Schriftenreihe) 

c) die Information und Beratung bezüglich verschiedener Aus- und

Weiterbildungsmöglichkeiten in den Bereichen Mobilitäts-, Sport- und Tourismus

Management (z. B. Studien- und Berufsberatung, Netzwerkbildung zwischen

Studieninteressenten, Studierenden und Absolventen)

d) die Entwicklung l!nd Förderung von Angeboten für nachhaltige Tourismus- und

Freizeitgestaltung (z. B. Förderung von Naherholung und umweltfreundlichen

Tourismus- und Freizeitaktivitäten wie Radfahren und Segeln).

e) die Entwicklung und Förderung von Angeboten für nachhaltigen Freizeit- und

Leistungssport sowie Sporttourismus (z. B. Entwicklung und Durchführung von

Sportveranstaltungen, Exkursionen zu Veranstaltungen im Freizeit- und 

Leistungssport sowie Sporttourismus).

§ 3 Gemeinnützigkeit 

(1) Der Verein "AIM -Akademie für internationales Mobilitäts-, Sport- und Tourismus

Management e. V" mit Sitz in Saarbrücken verfolgt ausschließlich und unmittelbar 

gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts .steuerbegünstigte Zwecke" der 

Abgabenordnung. Der Vfirein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie 

eigenwirtschaftliche Zwecke. 

(2) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die

Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch 

Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 

Vergütungen begünstigt werden. Der Verein darf kein Vereinsvermögen an Dritte oder 

Mitglieder verschenken. 

§ 4 Erwerb der Mitgliedschaft, Mitgliedsbeiträge 

(1) Mitglieder werden können sowohl natürliche als auch juristische Personen sein sowie

Personengesellschaften, die eine gewerbliche oder freiberufliche Tätigkeit ausüben. 

(2) Voraussetzung für den Erwerb der Mitgliedschaft ist ein Aufnahmeantrag, der schriftlich

an den Vorstand gerichtet werden muss. 

(3) Der Vorstand entscheidet über den Aufnahmeantrag nach freiem Ermessen. Bei

Ablehnung des Antrags ist er nicht verpflichtet, dem Antragsteller die Gründe mitzuteilen. 

( 4) Jedes Mitglied verpflichtet sich in jedem Kalenderjahr zu einer Beitragszahlung. Die

Höhe und die Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge setzt die Mitgliederversammlung fest. 
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